
Samstag, 23. März 2013 von 9.30 bis 15.00 Uhr
beim Paul Klee-Schulhaus Münchenbuchsee

VELOBÖRSE
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Fahrrad verkaufen?

Von 9.30 – 13.00 Uhr regist-
rieren wir an der Velobörse 
Ihr Velo und versehen es 
mit einem Preisetikett. 
Bringen Sie das Rad früh-
zeitig an die Börse, erhöhen 
Sie die Verkaufschancen!

Fahrrad kaufen? 

Ab 10 Uhr schauen Sie sich 
um, machen eine Probefahrt 
und kaufen das für Sie pas-
sende Fahrrad. 

Bei uns finden Sie alles: 
Rennvelos, Mountainbikes, 
Dreigänger, Kindervelos, 
Anhänger, Kindersitzli, 
Citybikes, Oldtimer und, 
und, und …

aktuell
Informationsblatt der Sozialdemokratischen Partei 
Münchenbuchsee
Postfach, 3053 Münchenbuchsee www.sp-buchsi.ch, info@sp-buchsi.ch

Zwei Jahre Tagesschule Münchenbuchsee
Gespräch mit der Leiterin der Tagesschule Adriana Faedi Tschannen

Auf welche Weise können Familien in Münchenbuch-
see von der Tagesschule profi tieren?

Faedi: Zweieltern-Familien können die Berufs- und Fa-
milienarbeit besser vereinbaren und das  Modell der 
partnerschaftlichen Aufteilung leben. Bei Überschnei-
dungen haben sie die Möglichkeit ihre Kinder in der 
Tagesschule betreuen zu lassen.
Für Familien, auch solche mit einem alleinerziehenden 
Elternteil, wird die Organisation der Kinderbetreuung 
einfacher, die Tagesabläufe werden ruhiger, die Tages-
schule gewährt Sicherheit und Stabilität.
Fremdsprachige Familien profi tieren davon, dass ihre 
Kinder sich schneller im schweizerischen Sprach- und 
Kulturraum integrieren.  
Familien aus bildungsfernen Milieus gewähren ihren 
Kindern bessere Bildungschancen für die Zukunft.
Ganz allgemein wird die Atmosphäre am Abend ent-
spannter, wenn die Kinder die Aufgaben erledigt haben 
und zufrieden sind vom Spielen an der frischen Luft. 

Sehen Sie auch einen allgemeinen Nutzen für die Ge-
sellschaft?

Faedi: Die Tagesschule trägt dazu bei, dass:
– Eltern ihrer Ausbildung entsprechend im Beruf tätig 
sein können.
– Alleinerziehende einer Erwerbsarbeit nachgehen kön-
nen, anstatt von Sozialhilfe abhängig zu werden.
– sich fremdsprachige Kinder schneller integrieren und 
die Chancengerechtigkeit wahrnehmen können.
Gemäss einer Nationalfondsstudie hat der Besuch ei-
ner Tagesschule positive Auswirkungen auf die Sprach-
kompetenz und das Sozialverhalten der Kinder.
Hier und in der Entlastung der Familien sehe ich den 
grössten Nutzen für die Gesellschaft.

Frau Faedi, die SP  Münchenbuchsee dankt Ihnen 
für dieses Gespräch. 

      Tagesschule 

Die Tagesschule Münchenbuchsee ist seit knapp zwei 
Jahren in Betrieb: Welches sind Ihre wichtigsten Erfahrun-
gen aus dieser Einführungsphase?

Faedi: Erste Erfahrungen mit Kindern und Eltern sind 
sehr positiv. Eltern schätzen es, dass sie ihre Kinder nach 
eigenen Bedürfnissen anmelden können und gut betreut 
wissen. Kinder leben sich in der Regel schnell ein und 
fi nden neue Freunde.
Vertrauensbildung war in der Anfangsphase entschei-
dend. Der zentrumsnahe Standort, die wachsende Zu-
sammenarbeit mit der Schule und die Akzeptanz der 
Tagesschule in der Gemeinde tragen dazu bei, die Tages-
schule als festes Angebot in der Gemeinde zu etablieren. 
Dies zeigen auch die stets steigenden Kinderzahlen. Auf 
das neue Schuljahr rechnen wir mit 70 – 80 Kindern (Mit-
tagsbetreuung eingeschlossen).  

In diesem Sommer geht die Versuchsphase der Tages-
schule in den defi nitiven Betrieb nach kantonalem Recht 
über: Welche Änderungen ergeben sich auf das neue 
Schuljahr?

Faedi: Änderungen auf Gemeindeebene:
– Tagesschule und Mittagstisch werden zu einem Betreu-
ungsangebot zusammengeschlossen unter einer Leitung, 
mit einem Betreuungsteam. 
– Für das ganze Tagesschulangebot zählt neu der höhere 
pädagogische Anspruch. Eltern bezahlen ab August 2010 
auch für die Mittagsbetreuungseinheit den höheren Tarif. 
Dafür werden zu mindestens 50% pädagogisch oder sozi-
alpädagogisch ausgebildete Personen betreuen.
– Für die Gemeinde gilt neu die Obhutspfl icht zwischen 
den schulischen Angeboten gegenüber den Kindern. 
Deshalb wird für jüngere Kinder, insbesondere solche aus 
zentrumsfernen Schulanlagen, ein begleiteter Transport 
zwischen der Tagesschule und dem Kindergarten, oder 
dem Schulhaus organisiert.
Vorteile für Eltern: Die Administration wird einfacher, es 
gibt nur noch eine Ansprechstelle für Anliegen und Ab-
meldungen.
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Fahrrad entsorgen? 

Bringen Sie das alte Velo 
zum Sammelplatz, wir füh-
ren es dem Recycling zu.
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Neu im Vorstand der SP Münchenbuchsee
An der HV vom 22. Februar 2013 wurden

Patrick Imhof (links)
Politologe, Beauftragter Politik Krebsliga Schweiz

und 

Andreas Burger (rechts)
Kundenberater, Bankfachmann

in den Vorstand der SP Buchsi gewählt. 

Im Strategie- und Konzeptbericht zur Buchsi- In-
frastruktur, der 2009 im Auftrag der Gemeinde 
erstellt wurde, schreiben die Experten: «Der Markt im 
Kommunikationsbereich ist nur schwer abschätzbar. 
Dennoch ist klar, dass das Gemeinschaftsantennen-
netz als zentrales Datentransportnetz auch in Zukunft 
ein immer wichtiger werdender Infrastrukturbereich 
sein wird.»
Vermutlich getrieben von fi nanzpolitischen Ängsten, 
beantragte der Gemeinderat dem Grossen Gemein-
derat im Februar 2011 den Verkauf dieser wichtigen 
Infrastruktur an einen internationalen Grosskonzern.
Glücklicherweise wurde dieser Verkauf mit Hilfe 
der geschlossenen SP Fraktion zurückgewiesen, mit 
dem Auftrag, das Geschäft neu vorzubereiten und 
neben dem Verkauf auch andere Varianten darzule-
gen. Gleichzeitig hat der GGR beschlossen, dass ein 
allfälliger Verkauf zwingend dem Volk vorgelegt wer-
den muss.
Inzwischen sind zwei Jahre vergangen und die 
Vorbereitungen für das Geschäft laufen in der Verwal-
tung, dem Gemeinderat und der eingesetzten Spezial-
kommission auf Hochtouren.

Wollen wir diese wichtige Infrastruktur wirklich aus 
der Hand geben?

Gemeinschaftsantennenanlage – wie weiter?
Im aktuellen Finanzplan 2012 – 2017 schreibt der 
Gemeinderat: «Die Gemeinschaftsantennenanlage 
zeigt sich auch im neuen Planungshorizont in bes-
ter Verfassung. In den einzelnen Planungsjahren 
werden Gewinne von deutlich über Fr. 200'000.– 
erwartet und allfällig grössere Sanierungen sind 
nicht in Sicht. Einmal mehr wirkt sich die seit 
Jahren umgesetzte Strategie, die Infrastruktur lau-
fend den neuen Gegebenheiten anzupassen und 
die einzelnen Versorgungsleitungen gross genug 
im Boden einzuziehen, positiv aus. Das Eigenka-
pital der Gemeinschaftsantennenanlage wird sich 
bis Ende Planungsperiode, unter Berücksichtigung 
der zu erwartenden Gewinne, auf einen Stand von 
Fr. 4'400'000.– erhöhen.»

Fachleute bestätigen, dass unser Kabelnetz heu-
te dem modernsten Stand der Technik entspricht. 
Bereits in den letzen Jahren wurden die Quartier-
einspeisungen mittels Glasfaser realisiert und die 
breitbandigen Koaxialkabel vom Quartierverstärker 
bis ins Haus lassen hohe Leistungen zu: Übertra-
gungsbereich 47 bis 860 MHz, analoge und digita-
le TV und Radioprogramme, HDTV, Telefonie und 
Internetgeschwindigkeiten bis 100’000Kbit/s.

Gleichzeitig sind die Tarife für die Bevölkerung äus-
serst tief: Für Fr 9.– pro Monat (plus Urheberrechts-
gebühren) erhalten wir neben analogen Sendern, ein 
Digitalangebot mit Dutzenden von Programmen und 
den wichtigsten HD-Sendern.
Sämtliche aktuellen Zusatzleistungen wie Internet, 
Telefonie, interaktives TV mit Filmmiete und Aufnah-
memöglichkeit etc. können auf unserem Kabelnetz 
bereits heute zusätzlich abonniert werden.

Da sich der Markt in der letzten Zeit stark beschleu-
nigt und verändert hat, braucht es richtungswei-
sende Entscheide. Dabei ist zu beachten, dass die 
Gemeinde auch in Zukunft Einfluss auf ein attrakti-
ves Angebot im Interesse der Bevölkerung nehmen 
kann. Die SP Buchsi wird dieses wichtige Geschäft 
weiterhin kritisch verfolgen und keiner kurzsichtigen 
Lösung zustimmen!


